
Archiv tur schlesische Kirchengeschichte Band 29 Im Auftrage des
Instituts ur OSTIdeUISCHE Kirchen- und Kulturgeschichte herausgegeben
Von Joseph Gottschalk Hıldesheim 971 295 Seilten

Der Band iSst dem runeren rcnhivar Erzbischöflichen Diozesanarchiv
in Breslau und Jetzigen Jrekior des Historischen Arcnivs tur das Fr7Z-
Distum KoOln, wal Walter, zu  - /0 Geburtstag In dem
ersien Auisatz uber die zisterziensischeur In Schlesien n den
Jahren 00—=17 sich einrIıieck Gruüger auseinander mMit
dem gleichnamigen erk des Dolnischen Forschers arıan Kutzner,
Vor allem Nınsichtlic| der Baugeschichte der Klosterkirchen Von Hein-
richau, Kamenz und ILZ Walter uhn veroffentlich den ersien
e1! seIiıner AauT mehrere Frolgen verteilten Untersuchung ZUr Städte-
grundungspolitik der schlesischen Plasten Im ert, worın
er nachweilst, daß zwischen 211 und 300 In Schlesien 130 Stadte nach
deutschem entstanden SINd Der altesien Baugeschichte und dem
Patrozinium der 848 abgebrochenen Kapelle den aler-
[1US und Servatius, die VOT der St.-Elisabethkirche n Breslau auf dem
einstigen stan widmet wal Walter eine interessante Studie
mit dem nis, daß dieser Kleine, achteckIige, n der des
Jahrhunderts entisiandene Bau Von eıner Aaus KOoln stammende Fa-
un errichtet wurde Mıt der Tatigkeit des Breslauer Kardinalprotek-
{OrS der romischen urie, VOr allem Im Jahrhundert, Dbefaßt SIıch
der Beitrag Von Alired Stirnad In meınem Aufsatz ZuUur Geschichte
der Katholischen Pfarreili o  erg Ist 115 berichtigend ergänzen,
cdaß der 1725 vollendete Neubau der Klosterkirche nach Jahren eIin-
stürzte und nach vollständiger Niederlegung der Irummer Von 1731
MEeU auTfgebaut wurde DIie der Kırche ren MedwWIgs e[|-
Tolgte Januar 735 vgl Chrysogonus Reisch, Die Franzıskaner
Im eutigen Schlesien VO Anfange des Jahrhunderts HIS Z
Sakularisation, In der Zeitschri &F 1913, 287) In der von Pfarrer
ernnar: Kudlek (+) verfaßten Abhandlung uber den Franzosentfried-
hof In HMimmelwitz (Oberschlesien) AUuUSs dem re 813/14 wird uber
den behandelten Gegenstand niInaus eın wertvoller Beitrag ST Ge-

des Ostiers nach der Sakularisation geliefert Gerhard We-
bersinn bietet den zweiten, abschließenden el seIıner Biographien
den Portraits der ZWOI alen In der Kulturkampigalerie des Breslauer
Diözesanmuseums. Ende der Auifsatzreihe stehen die Von Dr Gott-
schalk eingeleiteten Tagebuchaufzeichnungen des verstorbenen Dom-
kapellmeisters Bin Paul aschke üuber die Von 935 IS 945 Im res-
auer Dom Urc den Chor auifgeführten musikalischen (Im
NnsCcChIu die Veroffentlichung In Archiv Z{ Im zweiten TeIıl
des Bandes „Quellen“ eıl Hubert In Im Vatikanischen
Geheimarchiv In Rom autfbewahrte Briefe des Breslauer omnerrn und
Bistumsverwesers Ignaz Ritter seiınen In Rom weilenden Freund und
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späteren Präfektkoadjutor Vatikaniısche Geheimarchiv ugustin
Thermer Aaus den Jahren 1718 mit, die besonders fur die ersie
Zeıt nach der Resignation des Fürstbischofs Sedinitzky Von großer
kirchengeschichtlicher Bedeutung sSind Miıt besonderem Interesse lJest
man die den drıtten Te!Iil ausmachenden, ebentalls wiıe die Aufsaätze
eınen eıtraum Von 700 Jahren umfassenden „Miszellen”, auch reIzZ-
VOl| In der Vielseiti  eıt der Themen Zzwel sind der elll | andes-
Datronın gewidm Norbert Hettwer behandelt das Familiengra der

Hedwigs in Dießen mmers und Josepnh Gottschalk
stelilt n kritischer Erinnerungsstucke Aaus dem Nachlaß der

Hedwig eonnar Radler gent den Sühnekreuzen, -bild-
stOcken, -ka und -kirchen Im Kreise Schweidnitz naCch; die Arbeit
solite entsprechenden FO In andern egende
seın Im Archiv 968 Alfred dem Kirchenhistoriker ugustin

en schönes Denkmal gesetlzl, würdigt in g  I eise
Alfred Sabısch und erk Vvon Johann eyne (ZU seınem 100

28 10 dessen „Dokumentirte Geschichte des
Bisthums und Hochstiftes Bresila  ß an  e, Bresilau 1860, 864 und
1868 noch euie kaiholischen und evangelischen orscner auftf
dem Gebiet schlesischer Kirchengeschichte unentbehrlic!| Iıst Der

972 In LEIPZIG verstorbene Proiessor r Hermann ollmann
hat n seınem Auisatz uüuber Professor Dr artın Gusinde und andere
Schlesier In den Missionslandern seiınen etzten Archivbeitrag eige-
steuert Aus seiner Handschriftensammlung veröffentlicht ans Reitzig
eine Stammbucheintragung Von/n ardına KOPP Aus dem 1890 Ge-
OTQ ennrTIcC| Hjetet die Lebensbilde der dreli aus Schlesien gebürtigen
Patres HA Biallas und Schebesita, die als Missionare Im Dienst
der Völkerkunde standen Schließli weısen der Herausgeber AaUutT die
1970 In Prag erschienene der Frager Jesuitenakademie
HIS und Alfred Sabisch auftf die beiden polnischen VOT

Dr. an hın, die die Urkundenregesien des Breslauer 10zesan-
archivs VOTI 0/9 DIS 959 und den alphabetisch signierten n-
estand desselben Archivs (Warschau 970 und Rom verzeichnen
Den Destiens em  en Band beschließen die Mitteil des Her-
ausgeDbers, das Verzeichnis der Autoren, die Zusammenfassung der Er-

(In nglisc und Polnisch) und eın ausführ!ich Register.

omberger Beitrage Zzur Heimatgeschichte und Familienkunde
Geschichte der Sta Homberg (an der und rer Pfarrer
Bearbeitet VvVon Gerhard Bäizing eıl Hefit 9/1972 Herausgegeben
Vo Zweigverein Homberg des Vereins fur hessische Geschichte und
Landeskunde
Das Hefi nthalt abgesehen von rwahnungen 47 und 65
nıiıchts auf Schlesien Bezügliches, düurfie aber für die Gestaltung der in
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